
Abschlussfeier an der Realschule Eschen 
Am Donnerstag, 1. Juli, war es 
für 53 Viertklässler der Real-
schule Eschen so weit: Ihr letz-
ter grosser Auftritt bei der Ab-
schlussfeier stand auf dem Pro-
gramm.  

Auch dieses Jahr liess Coro-
na keine Feier im gewohnten 
Rahmen mit Apéro und gemüt-
lichem Ausklang zu. So ent-
schied sich die Schule aufgrund 
der geltenden Massnahmen, 
jede Klasse einzeln in einer se-
paraten Feier, dafür in Anwe-
senheit ihrer Familien, zu ver-
abschieden. 

Jeweils zwei Schüler führten 
gekonnt durchs Programm. Da-
bei durften weder Grussworte 

vonseiten der Schulleitung und 
des Schulamts, kurze Rückbli-
cke der einzelnen Klassen auf 
die vergangenen 4 Jahre, noch 
eine gut vorbereitete Schülerre-
de fehlen. 

Musikalische Darbietungen 
einzelner Schüler 
Umrahmt von musikalischen 
Darbietungen einzelner Schü-
ler konnten schliesslich die 
Schülerinnen und Schüler der 
drei Abschlussklassen von 
Schulleiterin Carol Ritter, 
Schulamtsvertreter Daniel 
Miescher und den Klassenlehr-
personen Alexandra Lanter, Ri-
chard Visser und Eugen Hutter, 

die lang herbeigesehnten Ab-
schlusszeugnisse entgegenneh -
men. 

Ausgezeichnet für besonde-
re schulische Leistungen wur-
den dieses Jahr Berke Pekacar, 
Andrin Öhri und Alexander 
Zogg. Sie besuchten die A-Züge 
und haben einen Notendurch-
schnitt von mindestens 5,0 er-
reicht. 

Im Anschluss bedankten 
sich die Viertklässler bei ihren 
jeweiligen Klassenlehrpersonen 
mit einem Präsent. Die Schul-
leitung und die Lehrer wün-
schen den 53 Absolventen auf 
ihrem neuen Lebensabschnitt 
alles Gute. (pd) Gruppenbild der Klasse 4a der Realschule Eschen.

Freuen sich über ihren Abschlusse: Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 4c (l.) und 4b (r.) mit ihren Klassenlehrern. Bilder: pd

Sponsorenlauf der RS Eschen 
Am 1. Juli hat die Realschule ihren Erlös des Sponsorenlaufs an das Hilfsprojekt für Indien überreicht. 

An den Nachmittagen des 8. 
und 10. Juni fand der Sponso-
renlauf in allen vier Jahrgangs-
klassen der Realschule Eschen 
statt. Trotz der heissen Tempe-
raturen liessen sich die Schüle-
rinnen und Schüler nicht brem-
sen und zeigten vollen Einsatz 
im Rundensammeln. Als An-
sporn diente ihnen das Projekt 
«Together – Hilfe für Indien», 
welches mit dem erlaufenen 
Sponsorengeld unterstützt 
wird. 

Dieses Projekt verfolgt vor 
allem das Ziel, der Unterer-
nährung der Kinder in Indien 
entgegenzuwirken. Einerseits 
werden auf speziell errichte-
ten Stationen stark unterer-
nährte Kinder aufgepäppelt. 
Andererseits geht es darum, 
die Mütter präventiv in den 
Bereichen Hygiene, Ernäh-
rung und Selbstversorgung zu 
instruieren. Zusätzlich werden 
Ärzte eingesetzt, um direkt vor 
Ort in Indien die unterernähr-
ten Kinder medizinisch zu ver-
sorgen. 

Anfang Juli lud dann die 
Realschule Eschen erneut die 
Mitglieder des Stiftungsrats 
«Wir teilen – Fastenopfer 
Liechtenstein» sowie Chris-
toph Stöckel als Vertreter des 
Vereins «Together – Hilfe für 
Indien» ein, um in der Aula 
des Schulzentrums die gesam-
melten Spenden in Form einer 
Checkübergabe der Hilfsorga-
nisation zu überreichen. Die 
Schulleitung verkündete stolz 
die beim Sponsorenlauf ge-
sammelte Summe in der Höhe 

von 20 805.60 Franken. Die 
Stiftung Fastenopfer Liechten-

stein konnte noch weitere 
Spenden entgegennehmen, 

sodass letztlich eine Gesamt-
summe von 45 650 Franken 

dem Hilfsprojekt zugute-
kommt. (pd)

Die Schülerinnen und Schüler der Realschule Eschen liefen für einen guten Zweck und sammelten über 20 800 Franken. Bilder: pd
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Jetzt im
Detailhandel!

Saison: 26.6. - 3.10.2021 – täglich, 8:30 - 16:30 Uhr
6754 Klösterle amArlberg | T.: +43 5582 292-0

info@sonnenkopf.com | www.sonnenkopf.com

Die COVID19-Sicherheitsmaßnahmen finden Sie online!

Das einzigartige Freizeiterlebnis
für die ganze Familie!
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Amtsübergabe  
bei Inner Wheel 
International Inner Wheel ist 
weltweit eine der grössten Frau-
enorganisationen. Inner Wheel 
Liechtenstein-Rheintal wurde 
im Jahr 2003 gegründet. Der 
Klub umfasst länderübergrei-
fend das Fürstentum Liechten-
stein, Österreich (Vorarlberg) 
und die Schweiz (Rheintal). An-
lässlich der Amtsübergabe am 
Mittwoch, 30. Juni, im Restau-
rant Löwen in Vaduz übergab 
die Präsidentin Jeannette Leh-
ner den Führungsstab an Mi-
chelle Weder Menzi. Michelle 
Weder Menzi geht voller Taten-
drang in ihr Präsidialjahr 2021/ 
2022 mit dem Motto «Bewe-
gen». Inner Wheel Liechten-
stein-Rheintal möchte auch die 
Mitgliederzahl bewegen. Die 
Hoffnung ist gross, dass an den 
nun wieder monatlich stattfin-
denden Meetings neue Frauen 
für diesen tollen Club gefunden 
und für eine Mitgliedschaft mo-
tiviert werden können. (pd)

Führungswechsel: Michelle  
Weder Menzi (l.) folgt Jeannette 
Lehner als Präsidentin. Bild: pd


